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LEICHTATHLETIK

Neusässer Senioren
mit guten Ergebnissen
Bei den Leichtathleten der LG ESV
Augsburg – TSV Neusäß sorgen
die Herren über sechzig für die Er-
folge. So konnten sich bei den
bayerischen Seniorenmeisterschaf-
ten in Bogen die Neusässer Athle-
ten sieben Plätze auf dem Siegerpo-
dest erobern. Herausragend war
die Leistung von Manfred Wenzke
in der Klasse M 60 im Dreisprung.
Mit 11,86 Metern landete er über
zwei Meter vor der Konkurrenz.
Den zweiten Sieg holte sich Stipo
Knez in der gleichen Altersklasse
mit 13,26 Metern im Kugelstoßen,
wurde dazu mit 40,48 Metern
Dritter im Diskuswerfen. Gerd
Auer wurde im Stabhochsprung
Zweiter und Erwin Losert wurde
ebenfalls Vizemeister im Kugel-
stoßen der Klasse M 70 mit 11,99
Metern. Einen zweiten Platz er-
reichte Hans-Wilhelm Vogt in der
Klasse M 75 mit 16,63 Sekunden
im Hundertmeterlauf, im Weit-
sprung wurde er Dritter. (AL)

FUSSBALL

TSV Fischach veranstaltet
Leistungsvergleich der U10
Erstmalig veranstaltet der TSV
Fischach am Samstag, 30. Juni, ei-
nen Leistungsvergleich der
U10-Mannschaften. Neben den
bekannten Hallenturnieren startet
jetzt der Versuch auf dem grünen
Rasen. Zur Begrüßung um 11.45
Uhr auf dem Sportgelände des
TSV Fischach werden folgende
Teams erwartet: FC Augsburg,
TSV 1860 München, SV Stuttgarter
Kickers, Red Bull Salzburg, SSV
Ulm 1846, FC Ingolstadt 04, Gras-
shopper Club Zürich und 1. SC
Feucht. Ergänzt wird das Aufgebot
durch eine ausgewählte Misch-
mannschaft des TSV Fischach und
der SpVgg Langenneufnach. Ab 12
Uhr tritt jeder gegen jeden an, am
Ende entscheiden dann die mehr
erzielten Punkte über den Turnier-
sieger. Gespielt wird auf zwei
Kleinfeldspielfeldern, auf denen
zeitgleich jeweils zwei Begegnun-
gen ausgetragen werden. Ab etwa 17
Uhr findet neben der Siegerehrung
auch die Abschlussfeier aller Mann-
schaften des TSV Fischach für die
Saison 2011/2012 statt. Auch außer-
halb des Spielfeldrandes finden die
Zuschauer genügend Unterhaltung.
Neben Torwandschießen und ei-
ner Geschwindigkeitsmessmaschine
sind auf dem Sportgelände auch
eine Hüpfburg und ein Lebendki-
cker aufgebaut. Bereits am Vor-
abend, 29. Juni, rollt der Ball bei
den „Alten Herren“. Fischach be-
streitet um 18 Uhr ein Freund-
schaftsspiel gegen den SSV Mar-
gertshausen. (sobi)
I Infos und den gesamten Spielplan
gibt es unter: www.tsv-fischach.de.

FUSSBALL

Anmeldungen für das
Mixed-Turnier laufen
Der TSV Zusmarshausen veranstal-
tet vom Freitag 20. Juli, bis zum
Sonntag, 22. Juli, seine alljährlichen
Fußballtage. Am Samstag, 21. Juli,
findet das etwas andere Hobbytur-
nier statt: Das mittlerweile neunte
Kick&Rush-Mixed-Nachtturnier.
Dabei treten Frauen und Männer
gemeinsam in einem Team an. Bei
Partymusik und Flutlichtatmo-
sphäre kommt dabei jeder auf seine
Kosten. Es werden noch Mann-
schaften gesucht. (AL)
I www.tsv-zusmarshausen.de

Wohin führt der Weg des TSV Meitingen? Trainer Kurt Kowarz (links) und Abteilungs-

leiter Torsten Vrazic erwarten eine enge Spielrunde. Foto: Karin Tautz

Keine
halben Sachen

Bezirksliga Der TSV Meitingen startet mit großen
Ansprüchen an sich selbst in die neue Saison

Meitingen Blickt man auf den Vor-
bereitungsplan des TSV Meitingen,
so erkennt man sofort, dass sich die
Bezirksligafußballer für kommende
Saison einiges vorgenommen haben.
Nach dem Trainingsbeginn am ver-
gangenen Freitag steht kommenden
Samstag mit dem Bayernligisten
TSV Gersthofen gleich ein Hochka-
räter als erster Testspielgegner auf
dem Programm. „Wir haben be-

wusst starke Mannschaften gewählt,
die auf Augenhöhe sind und wo es
darauf ankommt, dass wir uns als
Mannschaft präsentieren“, begrün-
det Trainer Kurt Kowarz Gegner
wie Gersthofen oder den FC Augs-
burg II.

Eine härtere Vorbereitung als zu-
letzt im Winter käme auf sein Team
zu, das sich im Vergleich zur Vorsai-
son auf einigen Positionen verändert
hat. Clemens Schneider (TSV Wer-
tingen), Wolfgang Marzini (TSV
Aindling II), Torhüter Benjamin
Seidel (SV Stadtwerke) sowie die
A-Juniorenspieler Stefan Schuster,
Sebastian Schnell, Marc Osman und
Benedikt Hölzl sollen zusätzliche
Qualität in den Kader der ersten

Mannschaft bringen. Etwas über-
rascht war man vom Abgang des
Torjägers Reinhold Armbrust, der
zum SV Thierhaupten wechselt.
Torwart Markus Schulze (SV Berg-
heim) sollte der letzte Abgang sein.

Wie bei den meisten Mannschaf-
ten steht auch in Meitingen Konditi-
on im Vorbereitungsplan ganz weit
oben. „Wir wollen uns so vorberei-
ten, dass uns aus körperlicher Sicht
keine Mannschaft etwas vormachen
kann.“ Kowarz möchte aber auch
taktischen Einheiten einen höheren
Stellenwert beimessen. „Ein großer
Schwerpunkt wird das Umschalten
von der Offensive in die Defensive
sein.“ Dass die Bezirksliga in diesem
Jahr durch die Ligareform wesent-
lich stärker wird als letzte Saison, da
ist sich Kowarz mit seinen Trainer-
kollegen einig. „Da sind richtige
Granatenmannschaften dabei“,
sieht Kowarz die BOL-Absteiger
Rain, Wertingen und Dinkelscher-
ben vorne, aber auch den letztjähri-
gen Meister TSV Neusäß und den
SC Ichenhausen.

„Wir wollen die Mannschaften
vorne ärgern und nichts mit dem
Abstieg zu tun haben“, legt sich der
Coach noch auf kein Ziel fest. „Nach
oben sind keine Grenzen gesetzt.“
Nach der kurzen Sommerpause hat
zumindest der Trainer schon wieder
„richtig Lust drauf. Da sind richtig
gute Gegner dabei und es wird guter
Fußball gespielt“. Kurt Kowarz
freut sich auf ein „illustres Feld“
und eine sichere Saison. (eisl, luho)

„Wir wollen uns so
vorbereiten, dass uns aus
körperlicher Sicht keine
Mannschaft etwas
vormachen kann.“

Kurt Kowarz, Trainer TSV Meitingen

Die F2-Junioren der Spielvereinigung Westheim haben allen Grund
zum Feiern: In dieser Saison haben sie alle ihre Spiele siegreich been-
det, weisen eine Tordifferenz von 78:9 auf und haben zum zweiten
Mal nach 2011 auch in diesem Jahr die Meisterschaft für sich entschei-
den können. Hier feiern: (hinten von links) Trainer Franco Laucello,
Vincent Anthuber, Mathew Rundle, Nico Veith, Kimi Korte, Tim
Mayr, Trainer Tom Mayr. Sitzend von links: Valentin Engelbrecht,
Enzo Laucello, Valentin Hafner, Bernhard Reuß. Liegend davor:
Marc Baubkus. Foto: Verein

Westheimer F-Junioren feiern

Mitmachen bei
vollspann.de

Wer spielt gegen wen in der neuen
Saison? Und welche Neuzugänge
hat meine Mannschaft? Die Antwort
finden Fußballfans auf der Seite
www.vollspann.de, dem Fußball-
portal unserer Zeitung, ist für den
Fußballfan der Region alles geboten.
Auch über Spieler- und Trainer-
wechsel wird hier berichtet und dis-
kutiert. (wab)

IBei uns im Internet

OBERSCHÖNENFELD

Naturparkverein bietet
Baumyoga für Erwachsene
Für Erwachsene bietet der Natur-
parkverein am Freitag, 6. Juli,
ausgleichende und entspannende
Baumyogaübungen an, ein opti-
males Programm für alle, die Ruhe
und sanfte Bewegungen brauchen,
um den Alltagsstress zu bewältigen.
Treffpunkt der Naturbegehung ist
um 19 Uhr vor dem Naturpark-
Häusle am Spielplatz in Oberschö-
nenfeld. Die Veranstaltung dauert
bis 20.30 Uhr.

O Anmeldung unter Telefon
08294/2277 unbedingt erforderlich.
Der Kostenbeitrag von fünf Euro ist vor
Ort zu zahlen.

OBERSCHÖNENFELD

Führung: Kindheit
auf dem Lande
Im Schwäbischen Volkskundemu-
seum Oberschönenfeld findet am
Sonntag, 1. Juli, um 15 Uhr eine
Spezialführung mit Bärbel Stein-
feld zum Thema „Kindheit auf dem
Lande“ statt. Den Besuchern bie-
tet die Führung Gelegenheit, das
heutige Verständnis von Kindheit
einer inzwischen kaum mehr nach-
vollziehbaren Vorstellung von Er-
ziehung gegenüberzustellen: einer
Erziehung, in der für die Entfal-
tung der eigenen Persönlichkeit
nicht viel Raum vorgesehen war.
(AL)
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20 Kommunen
radeln schon mit

Umweltschutz Vom 3. Juli an zählt
jeder Kilometer, um beim Projekt

„Stadtradeln“ die Nase vorn zu haben
Landkreis Augsburg Erstmals betei-
ligt sich der Landkreis Augsburg am
bundesweiten Projekt „Stadtra-
deln“. Der deutschlandweite Wett-
bewerb des Klimabündnisses läuft
vom 3. bis zum 23. Juli. Kommunal-
politiker und Bürger sind eingela-
den, drei Wochen lang kräftig in die
Pedale zu treten und möglichst viele
Fahrradkilometer zu sammeln.

Außerdem sucht der Landkreis
sogenannte Stadtradler-Stars, also
Menschen, die während des Akti-
onszeitraums ihr Auto stehen lassen
und komplett aufs Fahrrad umstei-
gen. Davon profitiert nicht nur die
Umwelt. Den engagiertesten Kom-
munen, Teams und Stadtradler-
Stars winken Auszeichnungen und
Sachpreise rund ums Thema Fahr-
rad. 20 Kommunen aus dem Land-
kreis haben sich bereits zur Aktion
angemeldet. Radelinteressierte kön-
nen sich unter http://www.land-
kreis-augsburg.de/Kultur-Freizeit/
ProjektStadtradeln.aspx oder direkt
unter www.stadtradeln.de bei ihrer
Kommune anmelden.

Landrat Martin Sailer ruft dazu
auf, beim Wettbewerb für den Kli-
maschutz mitzuradeln und ein deut-

liches Zeichen für mehr Radverkehr
zu setzen. Ziel der Kampagne ist,
den Bürgern das Radfahren im All-
tag schmackhaft zu machen sowie
die Fahrradnutzung und Radver-
kehrsplanung stärker in den kom-
munalen Parlamenten zu themati-
sieren. Das soll zu einer lebenswer-
teren Umwelt mit weniger Ver-
kehrsbelastungen, weniger Abgasen
und weniger Lärm führen.

30 Prozent der Kurzstrecken
bis sechs Kilometer

Denn etwa ein Fünftel der klima-
schädlichen Kohlendioxid-Emissio-
nen in Deutschland entsteht im Ver-
kehr: Bereits 7,5 Millionen Tonnen
CO2 ließen sich vermeiden, wenn
nur etwa 30 Prozent der Kurzstre-
cken bis sechs Kilometer in den In-
nenstädten mit dem Fahrrad statt
mit dem Auto gefahren würden.

OWeitere Auskünfte erteilt das lokale
Koordinationsbüro des Landkreises
Augsburg: Sigrid Hausotter, Tel.:
0821/3102-2452; E-Mail:
sigrid.hausotter@lra-a.bayern.de Marco
Nowak Tel.: 0821/3102-2536;
E-Mail: marco.nowak@lra-a.bayern.de

Städten und Gemeinden frei überlas-
sen.
● So kann man mitmachen: Eine Stadt
oder Gemeinde muss sich zunächst
beim Klima-Bündnis anmelden. So-
bald die Unterseite für die Kommune
angelegt wurde, können Teams gemel-
det werden. Die Fahrradkilometer
werden in einem Online-Radlkalender
eingetragen. (AL)

● Zum fünften Mal findet bereits die
Kampagne „Stadtradeln“ des Kli-
ma-Bündnisses statt. Mitglieder der
kommunalen Parlamente und Bür-
ger können drei Wochen am Stück um
die Wette radeln und Radkilometer
für den Klimaschutz sowie für eine
Radverkehrsförderung ihrer Heimat-
kommune sammeln. Wann die 21 Tage
Stadtradeln stattfinden, ist den

Das Projekt
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● Ausstattung Die Naturkisten sind
für circa 25 Kinder ausgelegt. Die
Maße der Kisten: 70 cm x 45 cm x 30
cm, Unkostenbeitrag/Ausleihge-
bühr: 10 Euro pro Kiste.
● Verleih Verleih und Abholung im
Medienzentrum Landkreis Augs-
burg, Prinzregentenplatz 4, 86150
Augsburg, Telefon 0821-3102
2277, Fax: 0821-3102 2587,
E-Mail: mz@lra-a.bayern.de

Die Naturkisten

Material fürs Medienzentrum gespendet
Landkreis Augsburg Hochwertigen
Zuwachs hat das Medienzentrum im
Augsburger Landratsamt bekom-
men: Die Kreissparkasse stellt den
Schulen im Landkreis einen Satz
Naturkisten im Wert von knapp
10000 Euro zur Verfügung, die den
Schülern bei Exkursionen in die Na-
tur Unterrichtshilfe leisten sollen.
Rektorin Marion Bittner hatte für die
Übergabe in Gessertshausen mit den
Schülern der Klasse 4b ein buntes
Begleitprogramm vorbereitet.

Im Pausenhof der Grundschule
Gessertshausen übergab Richard
Fank, der Vorstandsvorsitzende der
Kreissparkasse Augsburg, die sie-
ben prall gefüllten Aluminiumkisten
an die stellvertretende Landrätin
Anni Fries und den Leitenden Schul-
amtsdirektor Johannes Ostermeier.
Er sagte, in allen 65 Grund- und
Mittelschulen habe das Thema Na-
tur und Umwelt einen hohen Stel-

lenwert. Ab September werde Win-
fried Mayr, Pädagoge und Umwelt-
und Fachberater des Landkreises,
die Lehrerfortbildung mit den neu-
en Lehrmitteln intensivieren. „Hei-
mat für junge Menschen erlebbar
machen ist eine großartige Idee, die
man als Tochterunternehmen des

Landkreises gerne unterstützt“,
fasste Richard Fank die Intention
zusammen. Die Inhalte der sieben
Naturkisten wurden von der Um-
weltstation Augsburg und NANU!
e.V. unter Leitung der Vorsitzenden
Anna Röder gemeinsam mit Lehr-
kräften aus der Region Augsburg
erstellt. Sie behandeln die Themen
„Wiese, Hecke, Wald, Wasser, Bi-
ber, Vögel und Papierschöpfen“. In
erster Linie für Grundschulen kon-
zipiert, können die Kisten auch von
allen anderen Schulen ausgeliehen
und im Unterricht eingesetzt wer-
den; die Inhalte der Kisten orientie-
ren sich eng am Lehrplan. Behan-
delt werden regionale Besonderhei-
ten wie das Schmuttertal. Sie ergän-
zen so den Unterricht mit prakti-
schen Beispielen. Jede Kiste enthält
Material zum Forschen, weckt Inte-
resse am Erkunden und motiviert
zum Experimentieren. (mon)

Kreissparkassen-Vorstandsvorsitzender Richard Fank (Zweiter von links) übergab stellvertretend für die Grund- und Mittelschu-

len des Landkreises die sieben Naturkisten an die Kinder der Klasse 4b der Grundschule Gessertshausen. Mit dabei waren Win-

fried Mayr, stellvertretende Landrätin Anni Fries, NABU-Vorsitzende Anna Röder und Schulamtsdirektor Johannes Ostermeier

(von links). Foto: Monika Hupka-Böttcher


